


«Rund um das Ende» ist eine Veranstaltungsreihe, die wir 
gemeinsam mit Partner*innen gestalten. Wir laden dich ein, 
Gedanken über die Endlichkeit zu lauschen, Verstorbenen zu 
gedenken, Erinnerungen lebendig zu halten und im grossen 
Kreislauf von Geburt und Tod die Lebendigkeit zu feiern.

Programm

Lesung: Wie lange ist nie mehr? 
Leben im Angesicht der Endlichkeit
Dienstag, 27.  Oktober 2026, 19 Uhr

Geschichten von Menschen in der letzten Lebensphase: Die Autorin Doris 
Büchel setzt sich in ihrem Buch als namenlose Ich-Erzählerin mit der End-
lichkeit auseinander. Und damit auch mit dem Leben. Lesung mit Musik und 
anschliessendem Gespräch. Anlässlich des Festivals «endlich.menschlich».

Día de Muertos - Ofrenda
Freitag, 30. Oktober bis Sonntag, 1. November 2026

Mitglieder des Vereins MexikoSchweiz bauen in der Heiliggeistkirche einen 
Altar, Ofrenda genannt, auf - gewidmet dem Gedenken an verstorbene An-
gehörige und geliebte Menschen. Blumen, Fotografien, persönliche Gegen-
stände und traditionelle Elemente machen sie zu einem Ort der Erinnerung, 
Begegnung und Verbundenheit. Eine Begleitausstellung, Feiern und Vorträ-
ge geben Einblicke in die Traditionen rund um das Fest Día de Muertos.

Rituale für Frauen* zur Dunkelzeit
Dienstag, 10. November 2026, 19.30 Uhr

Wir erinnern uns an geliebte Menschen, die wir verloren haben und werden 
uns bewusst, dass wir selbst eingebettet sind in den grossen Kreislauf von 
Geburt und Tod, von Werden und Vergehen. Wir gedenken auch unserer Vor-
fahren und Ahninnen. Und wir vertrauen darauf, dass in der winterlich dunk-
len Brachzeit, während der das Leben still zu stehen scheint, der Boden für 
Blühen und Gedeihen bereitet wird. 

Gedenkfeier für Menschen, die um Kinder 
und Jugendliche trauern
Sonntag, 15. November 2026, 16 Uhr

«Trauern ist der Preis, den wir zahlen, wenn wir den Mut haben, andere zu lie-
ben.» Irving Yalom - Die Gedenkfeier bietet Eltern, Geschwistern, Grosseltern 
und allen Betroffenen einen Raum für gemeinsames Erinnern, Trauern, Teilen 
und Weitergehen.

Wanderausstellung zu Cicely Saunders und Palliative Care
Mittwoch, 18. November bis Freitag, 11. Dezember 2026

Vor 20 Jahren ist die Begründerin und Pionierin der modernen Hospiz- und 
Palliative-Bewegung Cicely Saunders gestorben. Sie hat während fünf Jahr-
zehnten schwerkranke Menschen am Ende des Lebens begleitet und sich 
für die Linderung ihrer Leiden eingesetzt. Die Ausstellung beleuchtet Saun-
ders Leben und Arbeit sowie deren Einfluss in der Palliative Care. Entwickelt 
von der Reformierten Landeskirche Aargau.

Wir gedenken der Verstorbenen!
Samstag, 21. November 2026, 13 Uhr

Gottesdienst mit dem Verlesen von Namen zum Ewigkeitssonntag. In Zusam-
menarbeit mit der Kirchlichen Gassenarbeit Bern.

Partner*innen: 
Kirchgemeinde Frieden Heiliggeist, voirol, endlich.menschlich, Verein MexikoSch-
weiz, Projektteam der Gedenkfeier für Menschen, die um Kinder und Jugendliche 
trauern, Reformierte Landeskirche Aargau, Kirchliche Gassenarbeit Bern



offene kirche bern – in der Heiliggeistkirche, 
www.offene-kirche.ch	 offene kirche bern 
Offen: Dienstag bis Freitag 11–18.30Uhr, Sonntag 13 – 17 Uhr 


